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Vorstandssprechstunden:
(nur für Mitglieder)

Am ersten Montag des Monats: 

  - 05. .2020Oktober 10
  - 02.11.2020November
  - 0 .1 .2020Dezember 7 2

um 18:30 Uhr im Vereinsheim

TERMINE AKTUELL

F  27.07.20 G -  TRAUENZIRKEL RILL UND ISCHTENNISTREFF

E  IN GELUNGENER USFLUG ZUM IESKAUER ARK A   D  P

A !!!CHTUNG

Am 3.10. gegen 10.00Uhr 
wird auf unserem Vereinsge-
lände wieder tradiƟonell der 
größte Kohlrabi prämiert. In 
diesem Jahr wird es im 
offenen Zelt staƩ finden. Die 

Am 27.Juli 2020 trafen sich die Frauen zum ersten Mal seit „Corona“ wieder auf unserem Vereinsge-
lände; geplant war der jährliche Grill- und TischtennisnachmiƩag. 

Die Frauen brachten dazu Salate, Brötchen u.a. Leckereien mit. Angelika Beikert besorgte das Grillgut 
und Ulli Caspar stellte sich als Grillmeister zur Verfügung. Unser neuer „Kneiper“ Uwe Kohlmann 
unterstützte uns mit den gewünschten Getränken. 
Auch MarƟn Baal sorgte mit seinen Witzen für Erheiterung. Kleine lusƟge Spiele machten den 
NachmiƩag amüsant.
Wir saßen so gemütlich beisammen, schwatzen, lachten und freuten uns an der GemeinschaŌ, dass 
keiner Lust zum Tischtennisspielen verspürte. Also ließen wir dies und genossen den schönen 
gemeinsamen NachmiƩag.
Da uns das WeƩer hold war, saßen einige Frauen noch bis in den Abend unter dem von den Siedlermän-
nern reparierten Dach der Sitzgruppe.
Es war ein gelungener NachmiƩag und endlich mal wieder ein Frauentreff, natürlich mit gebührendem 
Abstand nach den Corona-Regeln. 

Am 17.10.2020 findet in unserem
   Vereinsheim ab 10.00Uhr unser
                       nächstes SkaƩurnier
                              staƩ.

Am Samstag den 12. September fand unser Radwandertag staƩ. Wir haƩen uns entschieden, dass 
die Fahrt zum Dieskauer Park wahlweise mit dem Fahrrad, dem eigenen PKW oder einer organisier-

ten Miƞahrgelegenheit erfolgt. Das hat auch ohne Probleme funkƟoniert.
Wir trafen uns um 09:30 vor dem Vereinszentrum und radelten gemütlich durch die Gartenanlagen 
hinter der Äußeren Kasseler Straße und anschließend durch Bruckdorf zum Treffpunkt am Teehaus im 
Park.
Dort angekommen wurden alle vom Vereinsvorsitzenden des Fördervereins Park Dieskau, Herrn 
Professor Kertscher, begrüßt. Professor Kertscher führte uns durch den Park rund um den Mühlenteich 
und vermiƩelte viel Wissenswertes über die Entstehung und die Geschichte der Parkanlage im 
englischen SƟl. 
Es wurde deutlich, wie auch hier wichƟge Arbeit von einem Verein geleistet wird um ein Stück Kultur zu 
erhalten und der GesellschaŌ durch ehrenamtliches 
Engagement einen schönen Ort zur Erholung zu 
schenken.
Nach dem informaƟven Parkspaziergang trafen sich 
alle auf einer Wiese, die dem Förderverein als Basis 
und Veranstaltungsfläche dient. Hier haƩe unser Wirt, 
Herr Kohlmann, ein Buffet für das gemeinsame 
MiƩagassen aufgestellt, welches den Teilnehmern 
unseres Ausfluges sehr gelobt wurde.
Danach ließen die Siedlerfreunde den Ausflug bei 
Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen, bevor, jeder 
für sich, die Heimreise antrat.



Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag im

September / Oktober
Petra Schulze

zum
60. Geburtstag

Karin Wittich
Volker Lübke

zum
70. Geburtstag

Ingrid Hesse
Monika Tröbner

zum
80. Geburtstag

Heinrich Heimbüger
zum

95. Geburtstag
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R , P   W   G  ECHTE FLICHTEN UND ISSENSWERTES AM ARTENZAUN
(T  44)EIL

Wilde, Vera und
Manfred

am 24.09.1960

Wirth, Simone und
Andreas

am .199529.09

Zieht ein Hauseigentümer seine auf der Terrasse angebrachte Markise 
nicht ein, obwohl bereits vor einen auŅommenden Sturm gewarnt 
worden war, so kann er keinen Ersatz von seiner Hausratversicherung 
verlangen, wenn der Sonnenschutz dadurch zerstört wurde. Dieses 
Verhalten ist grob fahrlässig, also ein individuelles Verschulden des 
Hauseigentümers

 
Lässt ein Eigentümer eines Reihenhauses wegen einer 
größeren Sanierung seine Wand abreißen und genügt die 
stehengebliebene Nachbarwand nicht mehr um die 
Räume des Nachbarn ordentlich zu dämmen, so muss 
der Eigentümer eine Dämmung auf eigene Kosten 
nachbessern. Er muss verhindern, dass FeuchƟg-
keitsschäden (z.B. durch Bildung von Tauwas-
ser) an der Nachbarwand entsteht.
Grundlage ist das Nachbarrecht S/A. § 10 Abs. 3.

Wenn Holzpfosten Kontakt zum Erdreich haben, verroƩen sie 
schnell. Ein Pfostenschutz aus Metall (in Baumärkten erhält-

lich),schützt vor FeuchƟgkeit. Das geht mit Einschlagshülsen 
oder man betoniert ein ca.70 cm Ɵefes Punkt Fundament für die 

Metallhülse.

 


